
Hochschuldidaktische Workshops zur
Begleitung von Praxisphasen im Bachelor

Aktueller Workshop: „Methoden im Praktikum: Beobachtung“
Mi, 29.11.2017, 14:00 bis 18:00 Uhr, Raum: Jo101, Johannisstraße 4 

Inhalte des Workshops
Beobachtung von Schülerinnen und Schüler im Unterrichtsalltag ist ein Teil pädagogischer Arbeit in Schulen und 
gleichzeitig die Voraussetzung für andere pädagogische Tätigkeiten. Lehramtsstudierende sollten sich bereits frühzeitig 
mit den Anforderungen an eine wissenschaftlich fundierte Beobachtung im Rahmen der universitären Vorbereitung auf ein 
Schulpraktikum beschäftigen. Unser Ziel ist es, wissenschaftliche Ansätze und praktische Anregungen für die fundierte 
Beobachtung von Unterricht für die Lehrenden in den Praktikumsseminaren zur Verfügung zu stellen. Insbesondere geht es 
zunächst um die Bedeutung von Wahrnehmung und Beobachten, Beobachtungsverfahren, Fehlerquellen bei 
Beobachtungsstudien, Beobachtungsformen und Prinzipien wissenschaftlicher Beobachtung. Anschließend um die Frage, 
ob und wie „wissenschaftliche Beobachtung“ für das Alltagshandeln der Lehrkraft fruchtbar gemacht werden kann. Eigene 
Erfahrungen mit der Beobachtung von Unterricht sowie mit der bisherigen Behandlung des Themas in den 
Praktikumsseminaren sollen einbezogen und diskutiert werden.

Die Referent*innen

Anmeldung
>> Bis 15.11.2017 per E-Mail an: lehrwerkstatt@uni-muenster.de

Dr. Bernd Fischer ist Wissenschaftlicher Mitarbeiter in 
der Arbeitsgruppe Forschungsmethoden/Empirische 
Bildungsforschung am Institut für 
Erziehungswissenschaft der Universität Münster.

Jürgen Meyer ist abgeordneter Lehrer in der Abteilung 
Praxisphasen des Zentrums für Lehrerbildung und war 
Fachbereichsleiter für Berufliche Weiterbildung in einem 
Berufsförderungswerk, Ausbildungsbeauftragter, 
Praxissemesterbeauftragter und Fachleiter im Zentrum 
für schulpraktische Lehrerausbildung in Recklinghausen.


